
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
KOBLENZ. Anlässlich des 9. Deutschen Lebertages bieten auch die Koblen-
zer Fach- und Klinikärzte am Donnerstag, 20. November, von 16 bis 18 Uhr 
eine Experten-Hotline an. Das Thema der bundesweiten Aktion, die gemein-
schaftlich von der Deutschen Leberhilfe, der Deutschen Leberstiftung und 
der Gastro-Liga organisiert wird, ist der „Check-up für die Leber“, bei dem 
individuelle Fragen einzelnen Patientinnen und Patienten über Lebererkran-
kungen und ihre Bedeutung sowie mögliche Behandlungsformen beantwortet 
werden.  
 
Fünf Millionen Menschen in Deutschland sind leberkrank, ohne sich ihrer 
Erkrankung bewusst zu sein. Hier besteht zum Teil erheblicher Informations- 
und Aufklärungsbedarf in der Bevölkerung. Auslöser für erhöhte Leberwerte 
sind vielfältig und können jeden treffen. Fehlernährung mit Folgen einer Le-
berverfettung, virale Infektionen der Leber (Hepatitis A, B und C) oder gene-
tische Stoffwechselerkrankungen sind nur Beispiele. Die meisten dieser Er-
krankungen verlaufen schleichend, als Zeichen der Schädigung sind lediglich 
die Leberwerte häufig oder ständig erhöht. Dauert eine Lebererkrankung 
unerkannt über viele Jahre, kann ein Leberschaden bis hin zur Lebercirrhose 
entstehen. Im Vergleich zu früheren Zeiten mit sehr begrenzten Diagnose- 
und Behandlungsmöglichkeiten steht heute nach exakter Diagnosestellung 
eine Vielzahl gezielter Therapieformen zur Verfügung. Diese werden ständig 
weiterentwickelt.  
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Pressemitteilung       Koblenz, 12. November 2008 
Gemeinschaftsklinikum Koblenz-Mayen, Kemperhof Koblenz 

Titel Check-up für die Leber 

Experten stehen am 20. November am Telefon Rede und Antwort 

 
Die Experten am Telefon sind: 
 

 Prof. Dr. Tayfun Bozkurt, Chefarzt der Klinik für Innere Medizin I im 
Gemeinschaftsklinikum Kemperhof Koblenz, Telefon 0261/499-2352  

 
 Dr. Thomas Hütt, niedergelassener Internist aus Koblenz, Telefon 

0261/37633  
 

 Dr. Albin Lütke, niedergelassener Gastroenterologe aus Koblenz, 
Telefon 0160/514 6611 

 
 Ingo Schneider, Oberarzt der Klinik für Innere Medizin I im 

Gemeinschaftsklinikum Kemperhof Koblenz, Telefon 0261/499-1182 
 
 


